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IS iXvv mitteleiifrli 

dl lexikalisi-heii Gcsichtsimuktfiii im Gegen- 
1 dev iililkheii vonviecreml ffniiiiiiiaükal 
rhtuugsweise. 

ittelenfilisi'licii Dialektik zeigf'ii. soweit ihn- 
■ '" ■ cht koiiiiut. grosse Vcrsclik'deul leiten 
itlidi iii drill Aiiftri'tcii iioriiisrli 
die im Xordeii iiml Osli!» Euglaniis, wo die Dilneii sicli 
fhiuenid imd in ^osscr Aiizfilil niedurgflasseu Iiatlcu, 
besomievs zalih-eifli sind, w(>g:ögeii sie nach dem süd- 
lit'lieu und westliflien England nur in bescliräiikter Ziibl 
vorgedrungen si 
die im (Irrmuliun (ca. U'OO) vorki minieiiden iiord 

■- ' ■-'--) 1K84 von Erik Biiilc. 
I Nordist-lu' lieliiiwttrter im ( )rnimhmi ; Paul, und Brainn-^ 



<^-'i's Grundriss der gem. Pliil. Bd. 1 i,. 

des Noriliselioii auf i'^- ^"' 

n-|(;K<"—n ■'^'' engliselien Sprache eWirtert l,.,. ,,. 

UsU- '^'-''' ^^^ *^^""^ '^^'-' ''""■^' altcnglif'cUe Quellen 1 

-teil Lehnwiirter gegeben, die ea. I5i) Würt 

932—9351. Am eingehendsten nnd nmfassendsr cn 

■ f al»*''' 'i'*' ^^^''^Kö liidiandelt wurden von Erik BJtii'k- 



•- ^■"" -^'"'«lia.!.. H,,ft ni „ N 
'•■" "'»'»»miVlisi™ Teilf Sri,,, 
Ujf.vknti»" •>•<! laimi.h,.,, lüiteii,,, fii,. 
licu l,eUixw'"'rti--r rcijcst^,,, ,.„ „. ,. ... 

!«i \Viji-t«T bi'liiiiiiieit, , 

j,PV ist, <li.i al>fr im ßi^iiVheii iu,i,t ,„]■ . 

, »unelaers inif""'-'"-!! I.«irl,f .laiilber lii. ,,. 

ilim Ki-firs -ieiiier Hotiailitiuie: I,al B,iürki,), 

lendeVi^li mittplfriirlisrlipu Deiikmäiej' (."z.,: 

f'ii'hnis der in iJiTieii i-nrljjiltn«.,, n,,, 

I )li("rgH,-Iisf voINljimiiges ist. Eiidl 



li,',ikmii"T >^«ir (iialHk-tisfliBii Prnreniönz d^^r no,, 
.,,|iuwi'i-Ifr '"" Kiiflisch.n, in Si.rSkvetoiskai'lijii 
,L.,,„.(« i l'pöiila I''i'ii'balidliilMT' 1mi7— Inno. I 
' mvevsiters An^skrift li.un p. i_2s. 

Hie X'erti-etiiiic; der uordiwljcii Li-iunv..rr,-'i i 

einen l-»«-"l<i"*llcni hat Ejürkmaii ■'■ 

■\*-^. wi>" '■'■ "'"■■'' '^''i <Ikii ■'iuz 

t. I >iclit»»^^"' in 'Wien sie vorkt.imni'ii. ,i, 

Kiii^ t-'">« tielegeiiheit imu, .U<- fji 

....... ._ 'Vliev Lehnwürter < 

zu ii-'-— - ■ — rtcr sogeiianntp Cursor 

,l|.,. um *'^"' '^'^'"' 1^"^'* ™ äiissei-stcu > 

^liimls j.'iitstauili'n ist luui sit-h iväliveiKi ili-s 

1 Beliebt.heiT i-i 

tw«-" - - '' fngeiTU Heil 

•lirert-n Absclirifteii vevvielfättist, soiiileni am' 

..hiein >"* :Mittt'nan(l.' wi.lnifiirteii Sdimber iii 

Di'ilckf überliJi^''ii wurde, Hifihei wiin!« iiifli 



wir liiiÄ sonst, li.nm Alwiliieik'ii »i 


iirr,fli'n^'lisciifr 


1 lidiumif«!! (ibluli ist, ilic n'in)cneliR''h( 


■ r)itiioen-a|.!iic 


in lue inlspreclieinie inillfilliimUsdie 


nm^escliricbcn, 


•'oiiiliTii rs sind aiK-li iillr ilptii miui'!l(iiiiüs<-hcn Dial.'ki 


(viinlen MeiuK' iri.'aniicrl mul rliciiso iiUc ma- uunilirli 


'les HuiiibtT iililichfn \\Hit.-r dilicli .1 


ie im mitii-1- 


ISmliürhcu DiaiKkt (rebräiu-liliihi'ii ersi-izt 


woixien. 


Ititisf niitteUilniiische Heinlnitime 


ist uns in vier 


Hduilsoliriaoii (1. T = Ms. \i. :\. ». Ti 


i'iiiily 1 'iillp^-'c 


Lilii-iin. ('iiiiibri.lEi-. ä. H --- Hfi 


raM's ('i.ü.'E.'.- 


Ms. Annule! :>T. Ilrilisji Museum. — 


3. B - \i."]- 


loiil M-.., Tiiwn lAbnuy, rtt-df-iril — 


1 L = l,;iml 


Ms. int, BmUciaii I.ibriii-,v| HtiiTli.'f.>rt. 


Von di'ni'n dii' 


■ iiK. T, pjii-iillel mit dir das nonlliiunbi 


pisi^Iic Oiirinal 


rciirfl.-icmierewifn Hs. C i.^ ('Dttmi Ms- Vi 


^sj.asian A III. 


Üiitisli Miiseiim liibnii-.v) mut G ( 'Ms. 


T11.-..1. 107 r.. 


ti'iiiiiii;.'ii, rnivci-Mitjitsbilili'iTlii'k) und «k'i 


r einen Mis.li- 


ilii.l.-kr ;mf\v.-ishn(ir;n Hs. F ( --- Kairla\ 


Ms. 14, Bod- 


Man Library Oxfoid i in der von Hiehaiil Muiris b.- | 


siirirtcii Ansgaht^ des Cursor Mnndi ') 

') i;iir-.M- MiMidi .The Ciirs.a- i. tlir «-oi 


VdllstJindiK ab- 

■liii, A X.irtliiuii- 


«"Ulli 1 iii'Lu ui viiv Ai^tii i.L'iiiur* iii rour icrj 
tlie Kfv. Richard Muri'is. Willi au lanuiry 


luta the Sources 


,it' ttx.- CtirNor Miindi Uy IV. II aeiiiscli. an Ebh» 


V OD Ü\f. Filialiou 


anil tlio Text o|- thf. Mas. I.y Dr. llupi-, a (Uoi 


»ary b> l>r. Ma» 


Kalma, aocl a Prefacc nnil Si.trs by thc lüiiilnr. [.omion IBT4- | 


1-:>L' liarly ICuglisli Teil Society, \*il, 57, 


.-.», Ii2, ilti. AM. 


■.•:>. Uli, Da« Fragmi^iit .'iner gl.^ichfaU* im 


iiurdhumitrischeii 


l)ial.;kt gcschriobeiieu IIb. E (.^ M*, in tlie Lüji 


rary of t.lit- l'uHege 


m| pli_v,iciajiB. Kdinburgli) iat in der An»Babo von Murria | 


[). ir..s- HJ87 und \>. 1:167- 14-J',i abeodrii.:kl. 


Ein andcrira Frag- 


tnvm A f= Ädiliunal Mb. l(K>3it. Britisb Mus.l, 


*ut das Kaluza. 


Ijih). Slud, Xll, 468 aafmerksam gemacht he 


il, uud das mit F 


am nndislwu verwandt zn sein »chcint, Ist bisher nörli iiidit vrv. | 


"fl'cjitlicht wrtrdun, 





gcdvuckl worden ist. Wie wei-tvoll liiii iiiittel" 

ijarlieituiig Ji'S l^u-sor Muodi för die Feststellung: (\sr 
Vei-si.'liii'ileuh"itiii im Wortscliatzi- der milteleng-lisiheii 
Dialekif isi. darimf liat scIkhi Morris in der Prefact- 



Flir fiiip genaue Vi-rgleicliuug des \\'iirtseliatze> 
ilii wiittclläiidlsclifn Ik-arbeiiung des Cursor Muudi niil 
il.'ni iiwdhiimbnseh.'niJrigimtl. wie sie in der vorliegenden 
Arbiit imterunnimeu werden soll, genügt zimäilist eine 
Beriklci-iclitigunE- der beiden Hs^s. T und G, denn wie 
Huiie-i und KaliUH''') in ihren l'nfer! 

tue Haiidsehrifteii-VerMltnisse des Curt,.. ..^^ — .- 

g'elan haben, stimmen eineiaeils die Fragmente H. B 
und L fast würtlicii mit T überein, kennen also Ifiy- 
li.li iiiisser Betniebt gelassen werden. andrerseiLs ist T 
i-'sji. die rrhmidscfirill der luitttclliindLschrii Veiiion -1 
■■ ' ■ s U, ri'-i.. dessen Vorlage y ivgl. Engl. Stud. 
XI. am u. 259) geflossen; eine nähere Yerwandtsehaft 
von T luit C nder E ist nicht vorhanden. Die Hs F 
" I (itr ilie Intersuchimg des AVortsehatzes nicht 

,. erieji. weil sie keinen einheitlichen Dialekt ai 

lind nehen nordenglischen Wöileni aueli solehe spezitiseli 



=Ttie Filiation and llie Test of 
— 103',: vgl. Angl.XI, IJI ff. und E. E. ' 



E. E. T. S. 101, 
S. 101. p. ll:i' ft 



3i Kalu7a. Zum HandscbrifteDveriiiltms und lur Textkr' 
des ("oraiT Mundi, Enpl. Studien XL, 3iö Ü75 und Zu 
Qaellen und dem IlaDdächriftenverhältnU des Cursor MuDt 
Engl. Stud. XII. 451- 458. 



XI, 253 ff.l eme Mischhamlsthrift ist. die zwar im 
"' " eu ans fl geflossen, also iiiit C näher ver- 
wandt isl, daneben aber doch auch deutliche BeziehHugeii 
einerseits zu E, andererseits zu T resi». -^ 
1 Falle nicht inun 
.... ..«rt von dem Schreiber vou P 

fhtlieh venuieden wunle «der nb es bereits in seiner 
Vorlage gefehlt hat. 

Das Fra^nent E zeigt durchaus nordenglisclies 
Gepräge und enthält sogar einige K 
nur in schottischen Denkmälem anzutreft'en sind, 
r. B. bignthe tiir bigan C. M. liiSiiß, 24579. stimmt a 
■ 1 Wortschätze ziemlich genau mit der Hs. C überein, 
'-- -- "t-r besonderen Berücksichtigung dieser 

iibrig'ens ja auih nur fragnicntivrisi-li liberliefeiteu Hs. 
neben C nicht bedarf. Wohl aber ist für imsere Zwecke 
eine genaue Vergleichung von G mit C erforderlich: 
denn schon ein tliichtiger L'berblick ergibt, dass (i viele 
Worte von C konsequent vermeidet oder doch nur dui^ti 

den Reim sich aufewingen lässt. Solche Worte -' 

drightin. siquar u a., die in C anzahlige Male im 1 
vorkommen, müssen auch in derVorlage und uu 
gestanden haben. Da nun die von G vermiedem" 
wie siquar, fercosi. sank zinneist sctlche sind, c 
nur in Dichtungen aus dem Süden Schottlands 
!iii dürfen wir daraus schliessen, dass das Original 
Cursor Mundi, das am treusten in der Hs. C üV~"'- 
■ ■ ■ Kähe von Öchottlaud, also et 



drightin. in V. iTi). .12 

II. s. w. in U sti'ts V 

malp V. lOyiiti miH von da ab regrclmü-s 
*', gli-ichviel an wük-htT Stelle ties Vei^i 
! Irin in ll zum yrsteii male V. UiJi>i ; 
('. 
in V. 1!»4, (iaS, 4287, "si'd, '.tKiN 
li"U.l viTniieiiPH. zuerst in 
■i:niii i-e^liniissitr wie iti ('. lia 
•^icli in diesem Falle T. t'iu wfiierw } 
T jiljhiliit-ijr von (i 
witherwin V. ICJI«, öSiSti. 5.')l7, GiUi, ü'2'mk 
IJ vt-nniodun. zuerst V. 11324. 
-■ 'iansrer in ß zum rrsteii nial« V. lilHf 

I - stank, tank zuerst V. 5S)S2, -^l 
mieden, später gesetzt. 

smerl. sb. ii. vli, aiierst in (i llöo;!, voiln-t •- 



li;i;{5 ab n-gehi lässig wf- " 

S<iW\w.r BHiaipiflfl liesseusich i 

gelifii, ntiinentlifh von Wörtern, die mvm sn jim 

'- - m-n wie aghtel, eben, hething, fus. gerard •■u-. 

, dass Li sieh dun^hans niclii g:lei.hiii 

. geo:ennber verhält. Gleielizeitig beint 

,e dies.' Woi-t* von einer ungefähr hesti 

Stelle an in G zmn erst™ Male auftreten, iiäi 

. V. 11(100 an. Man kann je 
s'hnitt noch genauer be 
letzten Male V. loao:! \ 



.....««.en. Vi..lkld.t k.m, ma.,. alWi,.«» u,<l„ s»» 

cl.e-n.t V. 1119«« wstei. d.» vorh« um .n. U. ■ 
"'""^ „t i«t V.siBBIi im Innern noch vormiitlnn ist, ": 
Ke»et7.t l.l. ^ ,, „ISO ftt,0 



uu« Tiitsiiclic {rillt zu 
vtn.inlinigi'n Anlass. Miui könnti- '" 
■ • ■ " v«i«m-hl »i'in, rtiose Inpl^ 
a-liif^ili'ne SilirniWr ilt-r Tl 



',.iV, ,.inteitli*'S l.levrä?' kKnilUll, so Wi*I T 
„„„„..•l.n,6«, aa.« s..ban die Vorlaf. von (1, al 
,.„.ei vem-hif«™»« ■('•■"'■i' zusannncngi-smi war. 
.■.,.s.r t»il, don wir i:, nenn™ wollen . V. 1-1' 
eiuennvaUrselieinlicliansVorlislilre!* 
■ - 'r die dort nngebrÄuebliel 
1 ersetzte. ' 
(}, (V. 10 



■te Vorlaee liat dann der 
|)ie--^e znsaiiiiiie"g^.^^"-te \oria^,e iiai 

von Li ohne wesentlielie .\ndemngen abgi 

Oieses eigentiuniielieVerbaite» der Hs. G gegeni» 



I 



i 



I 



iim-b ftiv die riclirigt- Ei-keDiitiiis ilrs Haiidschrittem 

^ mnl für die Ht-rstidlung eiiies kritischen Tcxtts 
d(s Cursor Sluudi vou (k-r ^nüMstcii WieliiiKköit; denn 
i luiiiinrhr, dass die Hs. i.), diT uameiitHcii 
"■"11 Hiitei'siK^hiiliKcii tduc viel 2U (,'wsse Bf- 
II hüt., in iiirfni eisten Teile 
triTiiiirere lilaiibwürdigkeit verdient nls (' 

'■■'■ ■—'' ' "■" " "— iLstellunjr derjeni^fn 

T iider in 
■i. vcrniiedeii und ditirli aiideri' ei-setzt wnrd' 
sind Es liandeit sieh IiieiVi Ja vorzugsweise nni Würt. , 
jiordiselien Ursiiriiiiges, niid ich füge deshalb auch nwli 
diejeuigeii nordischen Tiehiiwürter bei, lUe in jilier ■'-■■ 
Hss. eleii-hmSssig vorkimnueii, die nlsf» im vierK« 

h im ganzen Mittellande verlireil.-i 

«aieu. Es sind zu " 

enirlisfiie Si/hriitspraehe Eingang gefunden haben, -ledern 
W'.rli' ist di(! nMienKlisclie Bedeutung beigefügt, ausser- 
■ - - . — - jj(jf 

e weitprn Angab«'« über 
die Kf\'uiologrie und das Vorkonitnen der betreffenden 
\\ottP im Mittel englischen 
^^'■"'■^ h. auch auf »lie Ann 







- 1,-, - 




=Ai ^= Virimstcini-. 


Bj. löä. V. V. :iH4S. 2(475. bun ii'li. 




= ready. lij. 2 
ww\mu nrtj. = dop 


■ •6. V. V. 1651, aailO. 3244, lillU. - 
rivud ot, V, i-lMl, 




cast vb = 


10 i-ast. Hj. 142. 21.i, V.V. 472. 




2873. 4751- 1« 


fi) vli = tii kaow. teach. /bj. 24ö. 




V. V. 1U7. !15i, 


22S2. 2072. .1429, call vi) = to call. 




Bj. 214. V. V. 1 


ü«. a«7. kindle vb = to' Icindle. Bj. 




54G. V. V. G7.i9, 


, 67«i. 07til, ö«9o. kyd sb = kiii. 




Bj. 14:J. V. :l(i43, 


creul. cfoul yb - to trawl. Bj. 21:» 


/ 


V. V. 3:i«:7. liiilä, 


na.HB. 


1 


die vb = In 


die. Bj. «6, 285. V. V. ««u. 14:J7- 




duell vb = to (1 


Iwell. Bj. 230. V. V. 392. 468. f*ÜS. 




egg vb = ti) 


egg. inrfte, B.i. 230. v. t 11.55. 720H 




last 3b = fe 


St. Bj. 238. V. 662.1. launand i.. in. 




= famiiiig. Bj. 
felau sb = fellow. 
^ to tut. ri-miivr, 
fra i>r|'. =fi-*im. 
lieben ti" aiuli f 
gab = to lie 


111. V. 1S3B4. laimiiig sb v. 123:.». 
Bj. 209. V. V. 1477. 7114». flil vb 
Bj, 21(1. V, V, SOI 1. 24Ö0. 2!«;l. 

Bj. liKi. V. V. Hfl. 71. 208. Tdaliii 

rom. 

, .fest. Bj. 2411. V. V. 7tlö:i. SH'l sb; 


:"ii v:i. Didi. <1M4 vi>. aam vi< ~ in tr»iii. di. im. i 


1 1 


V. V. 7;i-.', R455, 
V. 4nX. 4Ö55. gp 


12401. gain prii. = agjiiiL^l Bj. 151. 
a adj. = grav. B.i. 8Vt. v. 2.n459'Hrt>inil 


\ 


mii f" 




hajl interj. 


Bj. 44. V. V. 7801), 10837, 2047s, 




hafls vb=-te gre 


Bt, Salute. Bj, 44, v, V, 5046, 5150, 




^;jia 738^110^; 


i, 15457, 216,52, hap sb _ haji, iliami-. 


'i 


Hj. 3^- J "^* 

.) In T Lßtfk. 


34, 5504, harn - iiairnc sb = bvain-iian, 
7277, 21145. hauen sb = haven, 1-011. 
U"), hare sb ^ haii-, Bj, 9«. v. 3062 

W- 





i'Hltaw. BJ. S24. V. 7ti.si: 
n»; "iiinloii; störe, i|iiauMl> 
V. V. (141. M(^7i;. 3750. ■138a, 50711. 79ai, wr 

wiiiKl, m\. lij. ä24. V. V. ln73. 2r,i-2. üsk 
wanl Hb - wanl. Fij. -^25. v. i!»89 - vb > 
i sb = hiiimiur. Itj. lOJ ft. \ 

t sli - wcigrlit. BJ äfiC,. V. L'I4:2Ü I; 

' "l-tivi", sli'üiig;. Hj. lll. 225. V. \-, 2<. 
7UH>^. 7lM:i. 7(!42, 'Miv.i. windou sl. - wiii.lim 
wrang sb ■ - iii,i[istic(;, wroii(?. BJ. 225. 

Xdrdifit'hp helmwürter, Am nur (i u" ' "' ' ' 
nsak vb tu raiiHack. Bj. 172. v, 4fiii.1. 

Nur in (i kommen vor: t 
lij. 141. V. .s94i>. lalhes sb. |>1. baiiiN, \ 

Nur in T: lug vb - tu lug. Bj. 217. v 
scatter vb ^ to Ncattcr. Hi. I8:t. v, v, 250 ; 





-ttiT-l, :ist'.;t, H7l2. li airraiiir' vcni].: 
1 T vi'VDi. neue vi» h^i, üj, i'j7 v. \ 
1 <i<tiiii' tust. *nGU6n vU t.o iirMii<''- lij. 


11 


-» 1 I. 4;iso, 51ti2, 5.'I7m. r>t\ti:i, H'.H;!, i..,i 
iiici.st vurm.. im Uriiin! ff(^^v■^i|lilli(!ll (.'i'SHtzi 

Hiu'llttillli; V. V. L'TM!, 2HilI. lill'.l, 7. 

' '""•<;. iFiH.|7. T .iMtili- nyjrbt, !i,v{;i, 
''i^-i. ir,s47 iiiglitcrUiif im Keim«. 

onfall ^^] attlifTioii v. v. .i!ii:i, :.' 

-'> imini, i'ilstj. V. V. 7770, iüiiiii, i 

WM V. 777(1 im Iteim«, loiiaii pfiyut. o: 

■"luvjiK, nv^tlnvcrt Itj L':d4. v. v. 71" 

'''■">7k, 't' im Imii^M] v.'iiii,, iiri Üriinc ■ 

pertre sh - iii-iirtn't' \. :i7. T d 

''l' Itiiie V, V. l;i77, I;i84. li^iäG. s:*;;-. 

pith .Sil iiitli. iilis-Ilt V. V. 70!i, ]öi7:i. 

^. 1817:i im |{riiiii> : [iiTliirtr cmiiii. v. ;^::^ 

1 plightsl. giiilt. sin. V, V. ä<;4, ll;n. l i 

W i477. .-077, l4H"il. (1 (lo-sgl., aller hu. 

ri iiii-i>i villi. Kl.ensi. lii,^ Abl-.ituiig.'ii. 

^^ mastquat mlv Ibr llie mosr jmrf. \ , 

^fl T \•^Tm. maniquat adv man.y tliiiis,'- 

^^H 1H01S, T um- V, 11^59». 'umquile a<l 


^Hl 


^^^H tiiiie. 
^^^^V -.'T^lMI, 
l^^^l' while 


c». Y. V. |:ili), 475-.^, 5...-J7. 
. T mir V. i'l;i:i7. io-qui 
K8',), 549-1, 57]:!. U v. :> [ 
(liiilfls, T diitiii' rlit' wMJ.- 
ttiti (juiles. T as. quils. 




94rt, .^:;o!', iiüoa, «ii8h. ' 
K .luilis. T .latfir wliilf. 
. Hi:i. V. V. 3.''26, 2i9iO: -v 




1 


^liur v.-iSiM wliotliPii. Mmsi 



unqu 


erl >1] iiiii'iiniiifii' 


H, liJinii. 


nj, Ö4S. V V. 178<. 


57--' 1. 


T mir V. .'iTyl in 


1 H.-im-.. 


V. ]7f^K Veni]. 




'rad ad] iitraid. 


BU'IS. 


V.V, ]2!fJ. I7;!fi, 24'j:i. 


1<H*Ö! 


S. n7-'4. ^-lilOS, 2L'ii 


.fi7. 1; i 


im V ersinn eni 'ift venu. 


•r Ulli 


• v.v. iJ^lOs, ^2ii67 im Reime; 


, sunst (laliinlrad. fenle. 


ranh 


; ml] stron^. lauk. 


v.v. 1G040, 2lna4. T V. Iti040 | 


im U 


.-iiiif v«iiii. rapevl) 


to mal 


:eliast**, iukIi. Bj.2.''l. 


\. V. 


2->i:i3, L'MHiJ U 


desgl., . 


tiHili nocli V, ()ii87. T 


V. V. 


■-'5433. ;'ö43!t »clill 


. V. -»Oft? liaför hyg:*-. rH|.eIy 1 


Ai\v 


V. 23nyt!. i; tVist, T ratlii?l> 


rede! sl» iiiwnsi>. 


V. V. 


n;iö8, 11499. T lialiir i-nm-n 


se. reuer sli niMier. 


V. V, 


. ija.ifi, 14745. T 


verm.. 


V. üaoö ilat'iir rnliher. 


fa>reden ah i-iimity v. 


«!ln. '1 


^ ilafiir lmt(.', rine vli 


1, 


. i.i.icii V. V. 111L*T7, 


207 ri9. 


211:iß. 2U'ai. S4:!91. 


V V. 


-nii., nur iiti Ufiim- ' 


.-. V liia; 


f". :;iL'3I: ilafiii- tondi<> 


V. V 


. ■J075i), 21i:5<i. ■riui 


e vli t 


rive, tear. v. v, ntlV. 


lltl 


1. 411)5. 44;»), 7.ilU, 


!Hio, ■ 


2iiy7il. T mdst verm. 


V. i' 


1 Itl i-yiie, (Irtfiiv v. 41(15 i-enl, 


V. 75UI wmste. ' rose 


^h 


praise ItJ. '.'lö v. 


V. 7747 


; ii'.i4y. ];s8ii4- lasac 


T V. 


•im,. lutriniReiiiu^ v. 


V. 77-17. 


13804,— vi), v.v 2417. 


222 


sfi. 14 V. -'iV VI 


■nn T 


v.-1-m,; (latiir v. -^417 


pn-i 


,-Sf, V, -iÜL^W« I1..OSI. 








saght sU ^ jieaco, 


l'idCilMdl 


iiilioii 1111(1 Alileitiiii^cu. 


l'.j. 


Hio. V. V. M. rtöii, :iri 


40. 5!21 


.7()r.4. ;i»IJ4, 91.14, 4014. 


'L' » 


11 im limern venu., im 


Reime ge 


;serzl. sakedail.i "^iiilty 


V. 


1 12:1: imsiiköl. v. v. 


S72, 17 


:iW. G. V. 572 voi'm. 


'1' \ 


cn». 'samen mlv. 


= togedii 


ar Bj. -'ly, V. V- :15ü. 


ü:2;4 


;«, 7i:.i,i2ä5:i, i:j8a; 


■, ]ii(i4ä, 


■nnii. TdalürtogifW; 


saiii 


leli imr im Reime v. v 


. 1255:1, 


22752 iiml im lunein v. 


l?.-J 


'?,b. samentale ailj. 


living 


in harmony, euiicuiil. 


V. V 


. »itta, 10161), 2;i52i. 


, !t. Xllt. 


zu i'^:*. G dh'Sgl.. nur 




i8;i vtsrm. 'f. verm. 


*selcuth 


1 sb und ad,], =- wondt^i". 



adv - l> 

dreching sb --= Mny v. v. 1 

t.i di'ill, ()i-lay. v. v. Mi'.iw 
dring sli = man. Bj. 208. 
2:^.):i.'i. duale sb = liidf. sm 



a:ii;iy, i.-!i';n. T v. v. isssa. 23273 wuihr. ery 

U'IJ =- sm-iy V. IL'433. G mH'li v. ITliKH. euening 
sh--.equ;il. KJ. i':iii. V. V. 1168s. ^'3392. 25071. T 

(or-faried \>. jii. = astPiiislifd v. 17fi31. G ftilfciliil 
T lt.T<i. fasciale sb — siiflary, iiapkiii v. 1 7693. T siidjirv. 
Iiz aputains f-b. pl, --- wliorHstm v. 1187:». T liui-e soiies. 
forel sb -- fin-ifl. ulicntli V. v. UiTül. iri7;t7. T SL-anbevde. 

.ilifilic, Irest vl)== 10 ti-v, Bj. 42*'', v. I8.i72. U tViiist. 

gleg lulj = iiiiick, clever. siiarp-sigrliU'd, Bj. 34. 
V. V. I:!44ö. T siglity, gnait v!i ~ to griiirt tlic tectii. 
ßj. 4-j I. r.ö. V. V. Iii3.=i4. IW434. G gnaist. T jn-if^bate. 

^ greie sl. - gilt, .■aitli v. v. 16H33. l«i'3r,. 
i miiv. Ntün. groign vb = t(t ciiimblp v. 135!Hi. 

hanc vb la bind, tic P- "'•' ■■ ""■" 

'■ Bj. 13^. V. SI34:s. 

il, ilolli V. 20211. hindwin sb hiudpnn v. 
........ T biiivndf. hogh sb liill. Bj. 70. v. v 

l-^«i»f). ifai'02. huiied v. pl. In luiot v. ir)8.3:j, 

I (ms. biliiiiri'di v. 146ti!i iust sb jnsl. 



lame sb ^ f:uilt v. 22323. T blamt'. leth sb = c(ini- 
foit, s. Not. zu V. 31. V. 23260 T esc. le sb=!' " 
[.lotectioH. Bj. 249. v. 23326. laik vb=to play, jest 
BJ- 4li. V. 240:^7. T frlilt. lik •;b = body. conise v. v. 



Wie aus deu vorstelieuden Tabel 

ist es Ott sehr sduviei-ig, in jeilem i 
zn eutscheideii, ob T ein Wort kannte oder nicht 
\ien der Cursor Mundi ein poetisches Denkmal i- 
imit nnter dem Keimzwange steht. Schon 
irrammatisclie Erscheinungen, wie z. B. das 1 
Vorkommen der Participialenduug -omle anstatt 
in iieii Reimen von T, müssen als lediglich au- 



,;ilei Schlüssen auf de.. .^.«^^^^ 



IVemrt angesehen 



wird nicht angehen, da wir noch keinen .,st.anda 
cttniparison" besitzen, nach dem wir entscheiden kh 
in welchei- Ijvafschaft oder gar in u 
(irflfaciinft ein« Handschnft geschriel^« ., >...^v. 
üan safely he certain ahnut is the type to 



